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Energieeinsparungspotenziale
Energieeinsparungspotenziale durch den Einsatz von Elektronik

Die Kunden wünschen

• Fahrdynamik

• Komfort

• Geringe Anschaffungskosten

• Kraftstoffeffizienz 

In einem Fahrzeug!

Einleitung

Der Gesetzgeber fordert

• Minimalen Schadstoffausstoß

• Sicherheit

• Reduzierten CO 2-Ausstoß

Motivation

��� � Intelligente Herangehensweise notwendig
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Energieeinsparungspotenziale

• Verbrennungsmotor

• Getriebe

• Ölpumpe für Motoröl

• Ölpumpe für Getriebeöl

• Kühlsystem mit Wasserpumpe, 
Lüftermotor(en)

• Klimakompressor

• Abgasanlage

• Aggregatehalterung

• Bremsanlage

Konventioneller 
Antriebsstrang

Nebenaggregate

Energieeinsparungspotenziale durch den Einsatz von Elektronik
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Energieeinsparungspotenziale

Maßnahmen für alle Verbraucher:

• Hinterfragung des Kundennutzens

• Simulation des Einflusses auf den Verbrauch der einzelnen 
Nebenaggregate in den verschiedenen Fahrzyklen

• Prüfung, ob Umstellung von Direktkopplung an VKM auf 
elektrischen Antrieb möglich/sinnvoll ist

Kundennutzen

Energieeinsparungspotenziale durch den Einsatz von Elektronik

Elektrische Antriebe 
für Nebenaggregate 
nutzen
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Beispielsimulation
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Energieeinsparungspotenziale

Elektrischer Antrieb 
der Nebenaggregate 
und 
Komfortfunktionen

Energieeinsparungspotenziale durch den Einsatz von Elektronik

Wenn Umstellung erfolgt:

• Reduzierung der Eigen- und Standby-Stromaufnahme

Elektromotoren (Kraftstoffpumpe, Kühlerlüfter, Lenk hilfe)

• Nutzung des Generators als Start/Stopp-Einheit

• Wirkungsgradoptimale Maschinen/Bedarfsoptimierte 
Ansteuerung

• Verlustarme Steuerung (elektrische Kommutierung bzw. 
zumindest PWM-Steuerung)

Elektromagnetische Aktuatoren (Motorsteuerung, 
Fahrwerk, ... Relais)

• Energierückgewinnung 

• Stromregelung mit Stromverlaufsoptimierung 

Optimierung

��� � 100W Ersparnis entsprechen 2,0 – 2,5 g CO 2/km
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Energieeinsparungspotenziale

Klimatisierung

Energieeinsparungspotenziale durch den Einsatz von Elektronik

Abwärme im Überfluss:

• Bei 20-35% Wirkungsgrad muss über die sinnvolle 
Nutzung der Abwärme nachgedacht werden

Energieverbrauch für Klimatisierung

• Wärme fällt nicht immer zu den Zeiten an, wenn sie 
gebraucht wird.

Optimierung erfolgt unbemerkt für den Kunden

• Einsatz von Latentwärmespeichern?

• Energierückgewinnung durch Wärmetauscher

• Fahrzustandsabhängige Ansteuerung 

Optimierung

��� � 100W Ersparnis entsprechen 2,0 – 2,5 g CO 2/km
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Energieeinsparungspotenziale

Ergebnis

Energieeinsparungspotenziale durch den Einsatz von Elektronik

Fazit

Potenziale im Testzyklus

• Relativ gering für viele Verbraucher aus den Bereichen 
Komfort, Klima, Fahrwerk, Infotainment, etc. sowie 
Beleuchtung nach derzeitigen gesetzlichen Regelungen

• Ausnahmen bilden dauerhaft betriebene Verbraucher: 
Motorkomponenten (Sekundärluftpumpe, Kraftstoff-
pumpe, etc.), Fahrwerkregelsysteme

Potenziale vor Kunde
• viele Maßnahmen zur bedarfsoptimierten und 

effizienten Steuerung sind schon umgesetzt
• Ausnahmen bieten höheres Potential 

(z.B. widerstandsgesteuerte Lüfter)
• Sparpotentiale werden teilweise durch höhere 

Nutzleistungen aufgewogen
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Energieeinsparungspotenziale

Antriebsstrang

Notwendigkeit der Effizienzsteigerung

Zu betrachtende Komponenten

• Elektromotor/Umrichter/Batterie

• Heizung/Klimatisierung

• Nebenantriebe

Gesamtsystem
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Energieeinsparungspotenziale

Effizienter 
Antriebsstrang

Notwendigkeit der Effizienzsteigerung

Kostenoptimum 
beachten

Effizienter Antriebsstrang – hohe Reichweite!

• Elektromotor mit hohem Wirkungsgrad

• Integration von Leistungselektronik und Antrieb erlaubt 
optimale Leitungsführung

• Einsatz von effizienten Getrieben erhöht den 
Wirkungsgrad über den weiten Einsatzbereich des 
Antriebes

Einsatz von flexiblen Antriebseinheiten über mehrer e 
Zielfahrzeuge 

• Kompakter E-Antrieb auch als Antrieb im Hybrid zu 
verwenden

• Anwendungsoptimale Auswahl von Batteriegrößen

• ggf. Einsatz von Range-Extendern
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Energieeinsparungspotenziale

Klimatisierung

Notwendigkeit der Effizienzsteigerung

Effizienz vs. Komfort

Effizienter Antriebsstrang – kaum Abwärme!

• Elektromotor mit hohem Wirkungsgrad

• Abwärme auf geringem Temperaturniveau

• Klimatisierung erfolgt durch die Traktionsbatterie

• Heizung erfolgt durch PDC-Elemente aus der 
Traktionsbatterie

Verzicht auf Komfort denkbar?

• Wird vom Kunden nur schwer akzeptiert �

• Intelligente Lösung muss gefunden werden
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Energieeinsparungspotenziale

Nebenverbraucher

Effizienzsteigerung durch optimierte Komponenten

Effizienz vs. 
Sicherheit

Elektrische Nebenverbraucher werden mehr!

• Elektrische Unterstützung der Bremse notwendig

• Elektrische Unterstützung der Lenkung notwendig

• weitere Nebenverbraucher (Scheibenwischer, Sitzheizung, 
Scheibenheizung usw.) notwendig

Einsatz der Nebenverbraucher notwendig

• Da die Sicherheit oberstes Gebot ist �

• Intelligente Lösung muss gefunden werden
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Energieeinsparungspotenziale

Vernetzung der Komponenten:

• Batterie

• Standheizung und Klimaanlage

• Ladegerät

• Navigation

• Energieversorger

Fernsteuerung:

• Monitoring des Batteriezustandes

• Fernsteuerung von Standheizung und Klimaanlage

• Fernsteuerung des Ladevorgangs

• Routenplanung und –optimierung

• Planung und Buchung von Ladevorgängen/-säulen

Effizienzsteigerung am Beispiel des Ladevorganges
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Energieeinsparungspotenziale

Pre-Trip Konditionierung durch Netzstrom:

• Batterievorwärmung

• Batteriekühlung

• Fahrzeugvorwärmung

• Fahrzeugkühlung 

Vorteile:

• Klimatisierungsenergie muss nicht aus der Traktionsbatterie 
entnommen werden � Reichweitenerhöhung

• Antriebskomponenten arbeiten von Beginn an im optimalen 
Temperaturbereich � Energieeinsparung

Fahrwerkselektronik

Effizienzsteigerung am Beispiel des Ladevorganges
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Energieeinsparungspotenziale

Mit rein konventioneller Technik ist das Einsparpotenzial begrenzt.

� Neue Technologien müssen betrachtet werden

Beispiel moderne Kommunikationstechnik:

• moderne Telefone können als Fahrzeugfernsteuerung benutzt 
werden

Zusammenfassung/ 
Ausblick

Energieeinsparungspotenziale

Neue Systeme EON-WOB 156

Main Station

SOC of Battery: 67%

Time left: 2h30m

Temp: 21,5°C

Climatic: On

SOC on departure: 96%

Time of departure: 6pm
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